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Alpendörfchen kamen ſchlug ich dem

als ich erwartet hatte

kleinem
Näschen ſaß ein großes altmodiſches Augengläſerpaar Anſtatt
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Deutſches Reich
Berlin 30 De reußen beſitzt gegenwärtig 11 Bergter Welche in en und Vorſchulen zuſammen

a Sehre 1887 von 871 Schülern beſucht wurden Jn den drei

voraufgegangenen Jahren war die Schülerzahl noch größer Die
beſuchteſte Schule iſt die zu Bochum welche im Jahre 1887
159 Hauptſchüler und 257 Vorſchüler zählte Tarnowitz hatte
47 Haupiſchäler keine Vorſchüler aldenburg 20 Haupt
chüler und 72 Vorſchüler Eisleben 38 Hauptſchüler und 28Guchale Klausthal 26 Hauptſchüler und 20 Vorſchüler

Effen 27 Hauptſchüler keine Vorſchüler Saarbrücken 11
Hauptſchüler und 47 Vorſchüler Siegen 25 Hauptſchüler und
C Vorſchüler Dillenburg 18 Hauptſchüler keine Vorſchüler
Wetzlar keine Hauptſchüler 8 Vorſchüler Bardenberg 25
Hauptſchüler und 39 Vorſchüler Der Zweck dieſer Schulen ſoll
in der Vorbildung von techniſchen Unterbeamten J in erſter
Reihe von Steigern und Oberſteigern daneben vielleicht noch vonWerkmeiſtern und Miaſchmenmeiſtern ſodann aber auch ſoweit

thunlich von Grubenrechnungsführern Schichtmeiſtern beſtehen
In den Lehrplan ſind mit größeren oder geringeren Abweichungen
aufgenommen Plan Bau und Maſchinenzeichnen Schön
ſchreiben deutſche Sprache und Stil Rechnen einſchließlich
der Anfangsgründe der Buchſtabenrechnung Geometrie und
Trigonometrie und Markſcheidekunſt Berg
baukunde entſprechend den in dem betreffenden Bezirke zu
tellenden beſonderen Anforderungen nebenher auch das Er
orderliche aus der Statik Hydroſtatik Hydraulik und Chemie

Gebirgslehre und zwar Kenntniß der einfachen Mineralien und
Geſteine der wichtigſten Verſteinerungen die Lehre von den
Lagerſtätten und Störungen im allgemeinen und ihr Vorkommen
in dem betreffenden Bezirk im beſonderen Wo die geeigneten
Lehrkräfte zur Verfügung ſtehen ſind noch Chbemie Phyſik
Maſchinenkunde Baukunde und auch Rechnungsweſen als beſondere
Lehrbücher hinzugetreten während in den Bezirken des Erz
bergbanes ſich auch das Bedürfniß einer Berückfichtigung hütten
männiſcher Gegenſtände Geltung verſchafft hat Der e gentliche

Bergſchul Kurſus iſt in der Regel zweijährig dementſprechend
wird auch der Unterricht in zwei getrennten Klaſſen ertheilt
Häufig giebt man ſchon dem Unterricht in der Unterklaſſe einen
gewiſſen Abſchluß damit Schüler ſchon unter Verzicht auf die
Oberklaſſe wenigſtens eine Stelle als Aufſeher Werkmeiſter
Unterſteiger uſw ausfüllen können Die häufig ſehr mangelhafte
Vorbildung der Schüler hat die Vorſchulen nothwendig gemacht
in welchen in der Regel nur Schreiben Leſen deutſche Sprache
und Rechnen außerdem höchſtens noch Zeichnen und die Anfangs
gründe der Markſcheidekunſt gelehrt werden

A Berlin 30 Dez Der erſt kürzlich zum Vortragenden Rath
im Miniſterium des Jnnern ernannte Geh Regierungs Rath
Mejer war gegen Ende November erkrankt konnte jedoch zu
Anfang der vorigen Woche den Dienſt wieder aufnehmen Jetzt
iſt derſelbe abermals erkrankt und hat deshalb einen zunächſt
auf einen Monat beſtimmten Urlaub angetreten den er dem
Vernehmen nach zu ſeiner Wiederherſtellung in Jtalien ver
bringen wird

Unter der Ueberſchrift Rückblick auf das Jahr 1889
veröffentlicht der Abg Alex Meyer in der Nation einen Artikel
dem wir die folgenden Ausführungen entnehmen Was unſere
Zeit bewegt was den eigentlichen Jnhalt derjenigen Beſtrebungen
ausmacht die man gewöhnlich unter dem unklaren Namen der
ſozialen Frage zuſammenfaßt iſt der Verſuch auch das Ver
hättniß zwiſchen dem Unternehmer und dem Arbeiter auf der
Grundlage des Prinzips der bürgerlichen Gleichberechtigung in
vertragsmäßiger Weiſe neu zu ordnen Alles was der Staat
dem Arbeiter zu geben vermag iſt jene bürgerliche Gleich
berechtigung die ihn in den Stand ſetzt zu mächtigen Geſell
ſchaften vereint über die Grundlagen des Arbeitsvertrages zu
verhandeln das Koalitionsrecht nicht durch polizeiliche Ueber
wachungsverſuche verkümmert nicht durch fehlleitende Be
ſtrebungen kriminaljuriſtiſchen Scharfſinns beeinträchtigt iſt das
einzige Mittel diejenige Scheidung zu vollziehen nach welcher
jedermann ſucht die Scheidung zwiſchen den wirklich berechtigten

orderungen der Arbeiter und den auf Umſturz der Geſell
chaft gerichteten Bemühungen Jm Beſitze des Koalitions

rechts befindet ſich der Arbeiterſtand auch im Beſitze der Macht
ſeinen erfüllbaren ordnen zur Erfüllung zu verhelfen
und was er durch die Anwendung dieſes Mittels nicht
erreichen kann wird er durch geſetzgeberiſche Quackſalbereien
noch weniger erreichen können weil es unerfüllbar iſt
Es wäre zweifellos eine übertrieben optimiſtiſche Auffaſſung
wenn man meinen wollte die ſtrenge Durchführung der Koalitions
freiheit ſei ein Mittel alle Störungen des ſozialen Friedens
völlig zu vermeiden ſie iſt lediglich ein Mittel um dieſe
Störungen auf das möglichſt geringe Maß zurückzuführen Es
iſt ſchlechthin keine Ausſicht dafür daß nicht die Arbeiter
koalitionen ihre Forderungen hin und wieder überſpannen werden
Es iſt dafür um ſo weniger Ausſicht als alle JntereſſenKoalitionen ſich bei uns daran gewöhnt haben in ſolcher Ueber
ſpannung ihrer Forderungen mit einander zu wetteifern Man

Veim Berrn Hnkel zu Gaſte
Eine Erinnerung aus der Studentenzeit von

P K Roſegger
GSchluß aus dem Hauptblatte

Natürlich weil der Weg gar ſo ſchön war ſo gingen wir
jetzt zum Vetter Pfarrer nach Leimbach Als wir ins kleine

lpendörf reunde vor währendſeines Beſuches beim Vetter im Wirthshauſe bleiben zu wollen
ich kann s nicht verantworten wie viel ich deinen Verwandten

Unkoſten mache, war dafür meine Begründung
Du haſt recht, ſagte der gute Junge ſei nur nicht böſe

Jch mache meinen kurzen Beſuch dann komme ich zu dir ins
Wirthshaus und wir machen uns gemüthlich

Er ging in den ar hinauf kam aber früher zurück
a mein lieber Rochus hat ſaubere

Verwandte dachte ich der Herr Pfarrer ſcheint ihm ſofort die
Thüre gewieſen zu haben Jndeß ſah ich bald ſein munteres
Geſicht als er mir zurief Komm Peter wir ſind beide zum
Mittageſſen geladen beim Vetter

Wenige Minuten ſpäter traten wir beide in den Pfarrhof
Der alte Herr kam uns ſchon entgegen ein kleiner raſch
ausſchreitender Mann mit kurzgeſchorenem Weißkopf und

wohlgerötheten Geſichtlein Auf dem niedlichen

der Kutte trug er ein ſchwarzes Gehröcklein Er ſah faſt wie
ein Profeſſorlein aus dem der Student noch in den Gliedern
ſteckt trotz der weißen Haare Die weißen Haare kann man
ja wegſchneiden wie man hier ſah und ſo iſt nichts da
was an die fechzig Jahre erinnert die der Mann in ſeinem
Kalender hat

Das ſind ja ein paar Kapitalburſchen rief er aus und
ſtreckte jedem von uns eine Hand entgegen Na Gott grüß
euchl Wenn ihr recht beſcheiden ſeid ſo kann ich euch ein
laden mit mir einen Löffel Suppe zu eſſen Viel wird s

die kurioſen Verhandlungen die aus Anlaß des Margaringeſetzes
eführt wurden um feſtzuſtellen mit einem wie ſtarken Prozent
atz von Kuhmilch man das Rinderfett höchſtens verbeſſern dürfe

damit nicht ein Produkt entſteht welches beſſer iſt als ſein Ruf
man denke an die Forderungen der Zünftler die ſelbſt unſerer
allen zünftleriſchen Beſtrebungen aufrichtig zugethanen Re

ierung als übertrieben erſcheinen man denke an die unabläſſigen
gitationen für die a en der Schutzzölle und man findet

überall den leitenden Faden daß derjenige der viel erreichen
will unermeßlich viel fordern muß Es wäre r wunder
bar wenn nicht auch die Arbeiter ſich dieſelbe Praxis aneigneten
und Forderungen ſtellten deren Undurchführbarkeit ihnen erſt
durch die Erfahrung dargethan werden kann und das Verlangen
die Produktionszeit zu beſchränken um die Konſumtionsfähigkeit
zu erhöhen iſt ein ſolches von welchem angenommen werden
muß daß ſich ſeine Unmöglichkeit an der Hand der Erfahrung
herausſtellen wird Daß es aber gefährlicher ſei den Arbeitern
den Ausdruck ihrer Wünſche zu geſtatten als anderen Geſell
en leßen die ſie an Begehrlichkeit übertreffen iſt nicht an
zunehmen

Der ſoeben veröffentlichte Jahresbericht der Ham
burger Handelskammer bezeichnet die Geſchäftslage im
allgemeinen als ſehr günſtig da geſteigerte Unternehmungsluſt und
Wohlſtand eine ſehr lebhafte Gründungsthätigkeit hervorgerufen
namentlich eine intenſive Betheiligung des europäiſchen Kapitals
an der Fortentwickelung überſeeiſcher Länder veranlaßt hätten
Große Erfolge in den deutſchen Schutzgebieten ſeien zwar noch
nicht zu verzeichnen wohl aber verſprechende Anfänge Der
Kolonialverkehr ſei überall ſteigend nach Einleitung des jetzigen
Vorgehens ſei deshalb eine Unterſtützung deſſelben durch eine
ſubventionirte Dampferlinie kaum zu vermeiden Jn Bezug auf
den n Hamburgs mache ſich die Folge bemerkbar daß
der arenverkehr erheblich geſtiegen ſei andererſeits ſeien die
Platzſpeſen bedeutend vertheuert Die Rhederei namentlich der
Dampfer habe ſich ſchnell vergrößert und allſeitig ausgedehnt
die Dampferflotte fei bedeutend vermehrt Jn betreff des Verbots
der Schweineeinfuhr bemerkt der Bericht daß die Handelskammer
Stellung gegen das Verbot genommen habe die Erklärung des
RegierungsVertreters daß nur veterinär polizeiliche Rückſichten
e gar frecthaltung des Verbots veranlaßt hätten ſei er
reulich

Der Saatsſekretär des auswärtigen Amts Staatsminiſter
Graf Herbert v Bismarck iſt am Sonnabend abend aus
Friedrichsruh wieder in Berlin eingetroffen

D Bromberg 29 Dez Geſtern iſt hier ein Brief des
Lieutenants v Tiedemann des Gefährten von
Dr Peters eingetroffen Lieut v Tiedemann hat dieſen
Brief an ſeinen Vater den hieſigen Regierungspräſidenten
gerichtet Das Schreiben welches Oddobaruchrovä 2 Tage
reiſen von Hameje den 28 September datirt und am 5 Dez
von Lamu abgegangen iſt ergänzt in vielen Stücken den am
28 Dez in Nürnberg angekommenen Brief von P Peters
v Tiedemann ſchildert hauptſächlich den unſäglichen Durſt und
die Strapazen die er und Peters auf der Reiſe durch die waſſer
loſe Steppe zu erdulden hatten und den Aufenthalt bei den
Wagalla und dem Könige Ugos welcher ſich erſt wenig entgegen
kommend zeigte aber ſchließlich v Tiedemann und Peters ſehr
gut aufnahm Bei Abgang des Briefes waren beide Reiſende
friſch und munter Die Hitze war übrigens Ende September in
der Reſidenz des Königs Ugos außerordentlich groß 45 bis
509 C im Schatten Auf der Rückfeite des Umſchlags des
Tiedemann ſchen Briefes befindet ſich von der Hand Oskar
Borcherts folgende anſcheinend am 1 Dez geſchriebene Be
merkung Auf dem Wege zu De Peters und Jhrem Herrn
Sohn empfange ich dieſen Brief durch einen ſicheren Boten be
fördere ich denſelben an die Küſte und kommt er hoffentlich in
Jhren Beſitz Jhrem Herrn Sohn welchen bald zu ſehen ich
mich ſehr freue geht es wie ich von dem Boten höre ſehr gut
ebenſo wie Herrn Dre Peters Glauben Sie bitte nicht
den Schauergerüchten

Weiter wird in Bezug auf Dr Peters der Kreuzztg aus
Regenthin geſchrieben Jch bin im Beſitz einer Privat
nachricht aus Aden vom 13 d wonach Dr Peters an
Deutſche perſönlich vör 8 Tagen alſo am 6 Dezember die Mit
theilung hat gelangen laſſen daß er wohl und munter ſei und
ſich darüber freue daß man ihn todt gefagt

Ausland
O Petersburg 29 Dez Dem petersburger Wiedomoſti r

zufolge werden nach Neujahr alle s erke
in Petersburg und Moskau ſich einer Prüfung unter
ziehen müſſen ob ſie perſönlich ihr Handwerk zu be
treiben verſtehen Alle diejenigen bei denen es ſich heraus
ſtellt daß ſie nur Händler bezw Unternehmer und keine
Handwerker ſind haben ſofort die Stadt zu verkaſſen Ebenſo
werden zu der Akademie der ſchönen Künſte in Peters

denke an die Verhandlungen über das Bankgeſetz man denke an l burg in Zukunft keine Juden mehr zugelaſſen
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Aſtronomiſche Erſcheinungen im Jannar 1890
Abermals iſt der Kreislauf eines Jahres geſchloſſen die Sonne

wandert mit der gewohnten Regelmäßigkeit durch dieſelben Stern
bilder und regelt durch ihre Lichtſpende die Jahreszeiten ſowie
der Menſchen Treiben und Thun wie es von Alters her bekannt
iſt Die Zeit der kürzeſten Täge iſt auch wieder einmal über
ſtanden und der Bogen den die Sonne über unſerm Geſichts
kreiſe beſchreibt wird nach und nach größer ſodaß der Zeitraum
zwiſchen Aufgang und Untergang Ende Januar bereits 9 Stunden
umfaßt Am 20 Januar tritt die Sonne in das Zeichen des
Wafſermann am 2 vormittags kommt ſie in Erdnähe Der erſte
Lichtſchimmer früh am Oſthimmel zeigt ſich Mitte Januar früh
gegen 6 Uhr die letzten Spuren der Abenddämmerung am Weſt
himmel verſchwinden nachmittags nach 5 Uhr

Der Mond erſcheint uns voll beleuchtet am 6 früh 6 Uhr25 Min das letzte Viertel tritt ein am 14 vormittags 7 r
21 Min der Neumond am 21 früh 0 Uhr 37 Min das erſte
Viertel am 27 abends 9 Uhr 4 Min Jn Erdferne befindet ſich
der Mond am 6 nachmittags 1 Uhr Abſtand 54,760 Meilen in
Erdnähe am 20 nachmittags 4 Uhr Abſtand 48,110 Meilen

Von den Planeten ſind nur Mars Saturn und Uranus
m Zeit zu beobachten
Merkur wird dem bloßen Auge kurze Zeit abends tief am
Südweſthimmel ſichtbar Am 7 geht er 1 Stunde nach der
Sonne unter am 14 13 Stunde am 21 I Stunde dannnähert er ſich aber raſch der Sonne und verſchwindet Am 14
früh 2 Uhr ſteht er in größter öſtlicher Ausweichung von der
Sonne am 29 Abends 7 Uhr hat er ſeine untere Zuſammen
kunft mit derſelben

Venus iſt noch Morgenſtern geht jedoch zu kurze Zeit vor
der Sonne auf um in der hellen Dämmerung tief am Südoſt
himmel noch geſehen werden zu können Entfernung von der
Erde 33 Mill Meilen

Mars hat rechtläufige Bewegung und geht vor Mitte des
Monats aus dem Sternbild der Jungfrau in des der Waage
ſein Abſtand vom Aequator nach Süden hin nimint raſch zu

Die Aufgänge liegen zwiſchen früh 2 und 12 Uhr Ende Januar
erreicht Mars ſeinen höchſten Stand am Südhimmel früh gegen
6 Uhr alſo noch vor Anfang der Morgendämmerung Da
der Planet mit zunehmender Annäherung an die Erde an Hellig
keit wächſt und gegenwärtig wie ein Stern der erſten Größe er
ſcheint iſt er ſehr leicht aufzufinden und an ſeiner rothen
rung kenntlich Entfernung von der Erde 31 Millionen

eilen
Jupiter bewegt ſich rechtläufig im Sternbild des Schützen

und iſt immer in der Nähe der Sonne er bleibt deshalb den
bloßen Augen unſichtbar Am 10 früh 6 Uhr hat er ſeine
Zuſammenkunft mit der Sonne und kommt nach dieſem Zeitpunkt
früh am Südoſthimmel zum Vorſchein Entfernung von der
Erde 123 Mill Meilen

Saturn in rückläufiger Bewegung im Sternbild des Löwen
verweilt die ganze Nacht über unſerm Geſichtskreiſe und ſteht
früh vor Sonnenaufgang noch am Weſthimmel Die Aufgangs
zeiten liegen den Monat über zwiſchen abends 8 h und 62 Uhr
und die höchſten Stände am Südhimmel zwiſchen früh 3 und
18 Uhr Aus den hellen Sternen im Löwen iſt der Planet
als ſolcher ſehr leicht herauszufinden da er im Gegenſatz zu den
Fixſternen mildes ruhiges Licht hat Entfernung von der Erde
169 Mill Meilen

Uranus rechtläufig im Sternbilde der Jungfrau bis zum31 wird dann rückläufig und ſcheint für das Sioße Auge unter

den Sternen im Stillſtand wegen ſeiner unmerklichen ſcheinbaren
Bewegung Zu Anſang des Monats geht er früh 12 Uhr auf
zu Ende kurz vor Mitternacht zur letztgenannten Zeit trifft man
ihn in ſeinem höchſten Stande am Südhimmel früh gegen 5 Uhr
Mit Hilfe einer Sternkarte findet man ihn in 205 Grad

erader Aufſteigung und 929 Grad ſüdlicher Abweichung vom
equator

Sternwarte Leipzig H Leppig
UniverſitätsNachrichten

Berlin 30 Dez Jn dem Befinden des Geheimraths
Prof v Bergmann hat die Beſſerung ſo günſtige Fortſchritte
gemacht daß derſelbe bereits am 6 Jan feine Klinik und Praxis
wieder zu übernehmen gedenkt

Königsberg i Pr 30 Dez Wie die Königsb Allgem
Zeitung hört hat
gangenen Ruf als Nachfolger Jacobſons angenommen

n

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die königliche Akademie der Wiſſenſchaften zu Berlin

hat den ordentl Profeſſor der Botanik und Direktor des könig
lichen botaniſchen Gartens und Muſenms Dr Ad Engler
zum ordentlichen Mitglied erwählt

Der Verein für die Geſchichte Berlins wird ſein
langjähriges Mitglied Theodor Fontane gelegentlich ſeines
70 Geburtstages zum Ehrenmitgliede ernennen und dem
Dichter dieſen Beſchluß durch eine Adreſſe mittheilen Die feier

a wen bei dem armen Landpfarrer nehmt halt chriſtlich
ürlieb

Er führte uns dann in ſein Obſtgärtlein zeigte uns ſeine
zahlreiche Familie wie er ſagte die in jungen Apfel Birn
und Zwetſchenbäumen beſtand welche er gepflegt hatte Die
Jungen aber erſt exzogen, ſcherzte der Pfarrer indem er hier
ein Zweiglein richtig bog dort ein halbdürres Aeſtlein weg
ſchnitt Jn ein paar Jahren wenn ihr wiederkommt werden
uns die jungen Herren hoffentlich ſchon mit guten Früchten
aufwarten

Wir kamen zu einer Hollunderlaube und in derſelben war
bereits der Tiſch gedeckt für drei Perſonen Ein Topf kräftiger
Fleiſchbrühe mit Klößen ein Teller friſchen Rindfleiſches mit
Meerrettigtunke eine Blechtaſſe mit wohlgeſchmortem Rahm
ſtrudel das war vorhanden Mit dem Trank, ſagte unſer
heiterer uns ſtets zum Eſſen aneifernder Gaſtherr indem er
eine goldfunkelnde Weinflaſche brachte mit dem Trank werde
ich wohl nicht gar viel Ehre aufheben Studenten trinken Bier
und ich habe keines Der Wein iſt ehrlich ſauer aber eine
gute Geſundheit läßt ſich doch damit trinken Er ſchenkte die
Gläſer voll dann erhob er das ſeine und ſprach Es freut
mich recht ihr lieben jungen Freunde daß ihr mich aufgeſucht
habt und daß ihr fürlieb nehmt mit dem Wenigen was ein
unvorbereiteter Alpenpfarrhof zu bieten vermag Würdet ihr
mir länger eure Geſellſchaft gönnen ſo könnte ich euch Hirſch
braten Forellen und mancherlei ſo Herrenkoſt vorſetzen denn
was ihr drinnen in eurer Stadt genießt wachſen thut es bei
uns heraußen nur iſt es bei euch drinnen hübſch gewürzt mit
theuren Preiſen während wir es hier faſt umſonſt haben
Dafür iſt es aber bei uns heraußen um ſo friſcher Gottes
Segen mit euch liebe Freunde Jhr ſollt leben

Wir ſtießen mit ihm an und erhohen feine Geſundheit aus
bringend ein ſo heftiges Geſchrei daß die alte e
erſchrocken herbeikam zu ſehen was für ein Unglück geſchehen
ſei in der Lauhe

Margarethe, rief ihr der Pfarrer zu geſchehen iſt nichts

aber ſchwarzen Kaffee möchten wir haben Zum Kaffee,
ſagte er dann ein zierliches Holzkäſtchen öffnend gehören auch
Cigarren Mein Kraut iſt billig und leicht aber trocken
Bedient euch

Da wir bemerkten daß es eine koſtſpielige Sorte zu ſein
ſcheine antwortete er Aber die billigſte die man ſich denken
kann Der Herr Graf M in Klagenfurt bei dem ich vor
vielen Jahren Hauslehrer geweſen ſchickt mir zu Neujahr
allemal ein Kiſtlein Cigarren Jch rauche ihrer nur in frö
licher Geſellſchaft da ſchmecken ſie mir Wenn ich allein bin
würde mir das Rauchen nicht wohlbekommen Jch glaube
die deine hat keinen Zug ſagte er zu Rochus ich bitte dich
quäle dich nicht damt nimm eine friſche Lernet daraus daß
auch billige Cigarren ſchlecht ſein können die theuren ſind es
unter allen Umſtänden

So plauderten wir als plötzlich auf dem Kirchthurme ein
Glöcklein klang Ein alter Mann trat heran und brachte die
Botſchaft daß die Müller Kathi ſterben wolle und die Sakra
mente wünſche

Die Müller Kathi verſetzte der Pfarrer Gottlob dann
iſt es nicht ſo ſchlimm Seit ich in Leimbach bin liegt die
arme Frau krank und das iſt jetzt ſchon ſechzehn Jahre und
allmonatlich einmal will ſie ſterben und ſchickt nach dem
Prieſter Die kann es noch ſo weit bringen daß ſie einſt
ohne Sterbeſakramente fort muß denn wenn s Ernſt wird
nehmen es vielleicht die anderen nicht ernſt Nun ſo lange
ich lebe thue ich ihr den Willen Ein Troſt iſt s ihr gewi
und den darf man niemandem verſagen

Das Müllerhaus war eine Wegſtunde im Gebirge drinnen
der Pfarrer mußte fort und uns blieb nichts übrig als uns
von dem lieben Wirthe zu verabſchieden Doch haben wir
ihm verſprechen müſſen wieder zu kommen Nach etwa zwölf
Jahren berührte ich auf einer Gebirgswanderung nochmals
das ſtille Dörfchen Leimbach doch der gute Pfarrer lag ſchon
unter dem Raſen er war früher geſtorben als die ſeit vielen
Jahren ſterbender Müller Kathi Bewirthet aber hat er

rofeſſor Hippel in Gießen den an ihn er

n



wieder

a

d Salat und eingemachtem Obſt

liche Verkündigung der Ehrenmſigliedſchaft ſoll jedoch erſt in der
28 k M zur Feier des abrigen Beſtehens des Vereins

ttſindenden Feſtſitzung erfolgen für welche die ſtädtiſchenien die Benutzung des großen Ratbhausfeſtſaales bewilligt

haben
Frau Claar Delia die bekannte Tragödin tritt am

Montag ihre Gaſtſpielreiſe nach Amerika an

Von der Zeitſchriſt Das Wetter herausgegeben von
De R Aßmann wiſſenſchaftl OberBeamter im Meter Jnſtitut
und Privatdozent an der Univerſität Berlin liegt das Dezember
heft 12 vor Dieſe mehrfach von uns erwähnte und ſehr
empfehlenswerthe Zeitſchrift erſcheint in Monatsheften bei Otto
Salle in Braunſchweig und koſtet der Jahrgang 6 Mark Das

obige neueſte Heft enthält u Einige neuere Reſultate und
Beobachtungen des Polarlichtes von Dr Wagner Ueber harm
loſe und kritiſche Tage von D Broockmann Ueberſicht der
Witterung des Oktober 1889 in Centraleuropa Falb ſche
Selbſtkritik u a m

De H Potonié s Naturwiſſenſchaftliche Wochenſchrift
welche im Verlage von Ferd Dümmler in Verlin erſcheint bringt
u a folgende Artikel P Dietel Ueber den Pleomorphismus

einiger Uredineen Mit Abbild Beurtheilung des Trink
waſſers Unterſeeiſche Flußkanäle
W

Gerichtsverhandlungen
Elberfeld 30 Dez Jn dem hier verhandelten Sozialiſten

prozeſſe iſt heute die Verkündigung des Urtheils erfolgt Von
den Angeklagten wurden der Konditor Finke zu 1 h Jahren
Harm zu 6 Monat Röllinghoff Bierenfeld Neu
mann zu je 5 Hüttenberger und Bartel zu je 4 Monat
Gefängniß verurtheilt eine andere Anzahl Angeklagter erhielt

kürzere Gefängnißſtrafen bis zu 14 Tagen herunter 43 An
geklagte darunter Bebel Grillenberger und Schumacher

wurden freigeſprochen
Leipzig 30 Dez Als im Auguſt d J in Hamburg ein

Töpferſtreik ausgebrochen war ſuchte der Mechaniker Karl Otto
Max Reimer in Hamburg zwei andere Arbeiter die gerade
auf einem Bane arbeiteten zum Mitſtreiken zu veranlaſſen Als
die Leute ſich deſſen weigerten erwiderte Reimer ſie möchten

nur vorſehen daß ſie nicht vom Baue flitzten Der eine
ieß ſich durch dieſe Worte nicht irre machen der andere aber

legte die Arbeit nieder Das Landgericht nahm verſuchte und
vollendete Nöthigung an und verurtheilte Reimer zu 3 Wochen
Gefängniß Das Hinunterflitzen wurde als Hinunterſtürzen
ausgelegt und ſomit angenommen daß der Angeklagte die beiden
Arbeiter mit einer Körperverletzung bedroht habe Nun braucht
zwar ein Hinunterſtürzen nicht immer eine Körperverletzung im
Gefolge zu haben aber das Reichsgericht nahm an daß dies hier

der Fall geweſen ſein würde da das betr Gerüſt ſich in ziem
licher Höhe befand und verwarf deshalb die Reviſion des

Angeklagten als unbegründet

Hinrichtungen
ſind im Laufe des verfloſſenen Jahres im Deutſchen Reiche 17
vollzogen worden Am 5 Jan wurde in Breslau der frühere

en eser Richter der eine Almoſenempfängerin ermordet
atte durch den Scharfrichter Krauts aus Berlin hingerichtet

in Erfurt am 10 Jan der Landwirth Hildebert Ewald aus
Großenehrich der am 30 Okt 1888 Frau Auguſte Hubert geb
Bachmann zu Großenehrich mit einem Beile erſchlagen hat am
28 Febr in Arnsberg der Mörder Prior aus Erlinghauſen
Kreis Brilon der wegen zweifachen Luſtmordes zum Tode ver

urtheilt worden war am 23 März in Hamburg der Raub
mörder Dauth ebenfalls am 23 März in Breslau der
Tiſchler Krahl welcher den Schutzmann Pöter daſelbſt im Juli
1888 erſchoſſen hatte Scharfrichter Krauts vollzog letztere Hin
richtung Der 23 März ſah ferner die Hinrichtung des Arbeiters
Karl Friedr Wilhelm Haaſe aus Einbeck in Göttingen der
am 14 Aug 1888 die unverehel Dorette Staake in Einbeck
ermordet und ihrer Uhr beraubt hatte die Enthauptung dieſes

Verbrechers geſchah mittels einer Guillotine Jn Bahreuth
ward am 10 April der Raubmörder Georg Adam Seiß aus
Buchhaus durch den Scharfrichter Kießlinger hingerichtet der
Gerichtete hatte am 21 Sept 1888 den Metzgermeiſter Frank
aus Schwarzenbach a d Saale erſchlagen Am 15 April wurde
in Poſen der Häusler Eduard Klemenz aus Zlowitz welcher
ſeine Frau ermordet und um dies Verbrechen zu verdecken ſein
Haus in Brand geſteckt hatte durch den Scharfrichter Krauts
Pingerichtet Der nämliche Scharfrichter vollzog am 26 April
n Darmſtadt die Hinrichtung des Mörders Heinrich Müller
aus Jödel der im Herbſt 1888 ſeinen Nebengeſellen Oppermann
in Beſſungen ermordet hatte Jn Gera wurde am T Mai der
Gattenmörder Rudolf Scheibe aus Neudebſchwitz durch den
Scharfrichter Reindel aus Magdeburg hingerichtet welcher auch

Ratibor am 23 Mai den Raubmörder Stefan Horzau
aus Ratibor enthauptete Jn Offenburg wurde am 13 Juni
der Buchbindergeſelle Richard Ada aus Aach der den Bekan

örderer in Lahr ermordet hatte durch den Scharfrichter
urkard aus Endingen enthauptet am 20 Juli der Arbeiter

Joſef Steinig aus Molmeck in Halle welcher am 24 Febr
1888 den Klempnermeiſter Karl Wernicke in Giebichenſtein in
deſſen Wohnung ermordet und einige Sachen geraubt hatte

dieſe Hinrichtung vollzog Scharfrichter Reindel aus n gdehnrg
ebenſo wie die folgenden am 13 Aug in Königsberg d
Enthauptung des wegen Raubmordes zum Tode verurtheilten
Küraſſiers Johann Lemcke daſelbſt am 10 Sept in Güſtrow
die des Tagelöhners Gulow uns Rechlin der ſeine Ehefrau
ermordet hatte am 24 Okt in Erfurt die r zweier
Todesurtheile an dem Nagelſchmied Elias Rom mel und Schloſſer
Richard Pfeffer aus Steinbach Hallenberg welche am 9 Dez
1888 den Forſtläufer Hengelhaupt auf der Straße von Steinbach
Hallenberg nach Rotterode erſchlagen hatten Verſchiedene Todes

e ans dem verfloſſenen Jahre harren noch der Er
jedigung

m

Provinzial Nachrichten
X Bitterfeld 30 Dez Bei der Stadtverordneten

erſatzwahl der III Abtheilung für den wegen Schwerhörigkeit
ausſcheidenden Gerbermſtr Braune war die Betheiliging eine
äußerſt geringe von 662 ſtimmberechtigten Wählern übten nur
35 ihr Wahlrecht aus Gewählt wurde mit 33 Stimmen Rentner

Paaſch Der hieſige Frauenverein erfreute wie in den
Vorjahren ſo auch diesmal zu dem Chriſtfeſte eine Anzahl Armer
hieſiger Stadt mit ſchönen Weihnachtsgaben Bei der Be
ſcheerung richtete Hr Sup Dreyhaupt eine warme Anſprache an
die Verſammelten während die 4 Kurrendeſchüler in Ornat einige
Weihnachtslieder vortrugen Es wurden 20 der ärmſten Leute
mit Kaffee und Kuchen bewirthet und nahmen dann ihre reich
lichen Geſchenke in Empfang außerdem wurden noch 40 andere
Arme mit Geld und Kleidungsſtücken beſchenkt

H Burg 29 Dez Seit dem 27 v M iſt bei uns durch
Polizeiverordnung die Unterſuchung des zu Schlacht
zwecken beſtimmten Rindviehes und der Schweine
ſowie des Fleiſches dieſer geſchlachteten Thiere an
geordnet worden Jn der kurzen Zeit bis jetzt ſind bereits zu
zehn malen Fleiſchtheile und in einem Falle ſogar das
ganze Fleiſch eines Schweines als zum Genuſſe für
Menſchen untauglich befunden worden Der Seminar

direktor a D Dr Jütting welcher hier wohnt und für die
Intereſſen der Lehrer fortgeſetzt thätig bleibt hat einen Grund
ſtock zu einer Stiftung für Lehrerwittwen ausgeſetzt Die
Stiftung iſt nach ihrem menſchenfreundlichen Gründer benannt
Nachdem bereits vor mehreren Jahren in den ſüdweſtlich von
hier gelegenen königl Kiefernwaldungen zum Schutz gegen den
Kiefernſpinner umfaſſende Maßregeln getroffen ſind geht
man jetzt auch in dem ſüdöſtlich von uns gelegenen
Wulffen ſchen Forſte mit dem Beringeln der einzelnen
Stämme vor Die wilden Gänſe welche man in früheren
Wintern in Schaaren zu Hunderten hier beobachtet hat ſind
jetzt nicht mehr ſo häufig ſeitdem nicht ſo große Breiten in
unſerer Gegend mit Winterkorn beſtellt werden wie früher
Dagegen ſollen die Thiere an den Havelſeen noch in großen
Schaaren vorkommen

O Merſeburg 30 Dez Geſtern nachmittag fand im Soale
des Thüringer Hofes wiederum eine ſozialdemokratiſche
Verſammlung ſtatt die von einigen hundert Perſonen be
ſucht war Die beiden Hauptredner des Abends ein Herr aus
Leipzig und ein gewiſſer Hr Hofmeiſter brachten die be
kannten Forderungen der Sozialdemokratie zum Ausdruck und
geißelten mit heftigen Worten unſere heutige Staats und Reichs
verfaſſung und die ſämmtlichen politiſchen Parteien natürlich
außer der eigenen Den Anweſenden wurde dringend empfohlen
bei der bevorſtehenden Reichstagswahl für den ſozialdemokratiſchen
Kandidaten Mittag aus Giebichenſtein einzutreten Auch die
ſtrenge Durchſührung der Boykotti rung jener Gaſtwirth
ſchaften deren Beſitzer dieſelben zu ſozialdemokratiſchen Ver
ſammlungen nicht hergeben wurde den Parteigenoſſen dringend

Herz gelegt bei einem hieſigen Wirthe ſoll ſich angeblich
dieſe Maßnahme bereits als wirkſam gezeigt haben

4 Schönebeck 27 Dez Eine freudige Ueberraſchung wurde
den in der hieſigen Verpflegungsſtation Eingekehrten am
heiligen Abend bereitet Ein Wohlthäter hatte die Mittel dar
geboten um auch den Heimathloſen die nur für den einen Tag
unſerer Stadt angehören den Weihnachtsbaum anzünden
und kleine Gaben gewähren zu können Hr Oberprediger
Dr Rathmann hielt eine Andacht und Hr Bürgermeiſter
Schaumburg vertheilte die einzelnen Geſchenke die von den
21 Wanderern mit dankbarer Freude angenommen wurden

H Magdeburg 30 Dez Die beiden Batterien des hieſigen
Feldartillerie Reg Nr 4 werden am 1 April n J nach
Danzig verlegt Die Ueberſiedlung dürfte vielleicht auch
ſchon früher etwa am 15 März erfolgen Für die in Ausſicht
genommene Hierher Verlegung der Halberſtädter
Küraſſiere iſt bereits ein zu Kaſernements geeigneter Platz
ausgewählt

K Torgau 29 Dez Dem Berichte über die Ver
waltung und den Stand der Gemeinde Angelegen
die Bevölkerung um 275 Köpfe vermehrt und beträgt jetzt 10,988
Seelen einſchl 2687 Militärs Der Feuer Verſicherungswerth der
Gebäude betrug am Schluſſe des Vorjahres 10,599,910 wo
von 10580,730 M auf die bei der Provinzial Städte Feuer
Sozietät verſichert waren Auch die Mobiliar Verſicherung
bei der Sozietät hat hier bereits Eingang gefunden Die Ent

meinde Gr

heiten hieſiger Stadt auf das vorige Jahr zufolge hat ſich d

höchſter Bedeutung ſein und es ſtellt ſich nun auch die längſterſehnte Hafenanlage bei hieſiger Stadt in ſichere Ausſicht
Die normalſpurige Sekundär Eiſenbahn To
berg deren Bau bereits ſoweit vorgeſchritten iſt daß die Er

Vernehmen zufolge eine Fortſetzung in der Richtung Torgau
Rieſa erfahren und man hofft in den leitenden Kreiſen dieſes
Projekt in nicht zu ferner Zeit verwirklicht zu ſehen Ebenſo
hofft ein Ausſchuß welcher für den Ban einer Sekundärbabn
Torgau Schildau Wurzen ſich gebildet hat auf baldige
Verwirklichung dieſes Planes Dem Vernehmen nach ſoll die
Sächſ Staatsregierung geneigt ſein das Unternehmen zu be
günſtigen Von den 1246 ba 45 a umfaſſenden Forſten gelangten
5383 ba zur Abholzung was einen reinen Ueberſchuß von
11,638 M erbrachte Der Reinertrag des Rittergutes Mahitzſchen
bezifferte ſich auf 6598 M Die Kämmerei Aecker und Wieſen
192 ba groß erzielten einen Reingewinn von 16,850 M An

direkten Staatsſteuern wurden zuſammen 67,892 M gezahlt Die
Kreislaſten von 3888 M wurden aus der Kämmwereikaſſe beſtritten
Die Kommunalſteuern konnten auf einen Zuſchlag von 699 zur
Klaſſen und klaſſifizirten Einkommenſteuer und von 209 zur
Grund Gebäude und Gewerbeſteuer beſchränkt bleiben Das
Gymnaſium erforderte an Gehältern einſchl Wohnungsgeld
zuſchüſſen für die Lehrer einen Aufwand von 44580 M Für
Beſoldungen der Volksſchullehrer wurden 42,448 M verausgabt
Die Gewerbliche Fortbildungsſchule verurſachte eine Ausgabe von
2050 M Die Sparkaſſe hatte einen Aktiv Vermögensbeſtand von
6,236,320 wovon 318,050 M auf den Reſervefonds kommen

Der Fleiſchermſtr B sen welcher ſich am Weihnachts
heiligenabend auf dem Grabe ſeiner Frau auf hieſigem Kirch
hofe die Pulsadern durchſchnitten hatte und dann mittels
Siechkorbes in das ſtädtiſche Krankenhaus gebracht worden war
iſt bald darauf geſtorben und geſtern beerdigt worden

Artern 29 Dez Auch in dieſem Jahre konnte die hieſige
Armenkommiſſion hauptſächlich durch den Ertrag eines Kon
zertes das unſer Stadtmuſikdirektor zum Beſten der Chriſt
beſcheerung wie ſeit mehreren Jahren ſchon veranſtaltet hatte
einigen 40 Waiſenkindern eine Feſtfreude bereiten Am
erſten Weihnachtstag nachmittag fand die Beſcheerung ſtatt nach
einer Anſprache des Hrn Diak Kermes wurden den Kindern
nützliche Geſchenke meiſt Kleidungsſtücke und Schuhe nebſt
Chriſtwecken Honigkuchen c überreicht Gemeinſchaftlicher Choral
geſang unter Muſikbegleitung eröffnete und beſchloß die ſchöne
Feier Jn ähnlicher Weiſe fand am dritten Feſttage im
Schützenhausſaale die Chriſtbeſcheerung des hieſigen Fecht
vereins ſtatt bei welcher hauptſächlich hilfsbedürftige würdige
ältere Leute beſchenkt wurden Vom Fechtverein wurden 21 Per
ſonen mit Weihnachtsgaben erfreut Auch hier ſowie in einigen
benachbarten Dörfern tritt die Jnfluenza auf und hat manchem
die Feſtfreude verdorben

w Delitz a Berge 29 Dez Die hieſige Pfennig und
Jugendſparkaſſe hat nunmehr das 8 Geſchäftsjahr vollendet
und die Fortentwickelung derſelben kann als recht günſtig be
zeichnet werden Von 288 Einlegern die zu 94 Proz dem
Arbeiterſtande angehören wurden an 40 Tagen 5980 Einlagen
im Geſammtbetrage von 2718 85 M gemacht Die Zinſen für
ſämmtliche Einlagen welche zur gyet 11,407 29 M betragen
belaufen ſich in 1889 auf 310 67 M Der Summe dieſer Gut
haben ſteht ein Aktiv Kapital von derſelben Höhe bei der Kreis
ſparkaſſe zu Merſeburg gegenüber Abgehoben wurden im
laufenden Jahre 1740 55 M und in Z Jahren wurden im ganzen
9059 04 M zurückgezahlt ſo daß ſämmtliche Einlagen rund
20,000 M erreichten

O Wittenberg 30 Dez Der hieſige 336 Mann ſtarke
Kriegerverein hat die Gründung eines Bezirksverbandes
aus den Militärvereinen des Kreiſes Wittenberg und mit dieſem
ſeinen Anſchluß an den Deutſchen Kriegerbund beſchloſſen

Jn Kleinwittenberg iſt am 16 d eine Schifferſchuleeröffnet worden

M Seehauſen i Altm 28 Dez Im hieſigen landwirth
ſchaftlichen Verein beſchloß man zur Hebung der Pferdezucht die
Einrichtung einer Stuten und Fohlenſchau Die prämiirten
Thiere dürfen von ihrem Beſitzer nicht ohne weiteres veränßert
werden Die erforderlichen Geldmittel ſollen aus einem Fonds
des Rindviehzuchtvereins entnommen werden Der bisberig
Kandidat der Theologie und Hauslehrer im v Jagow ſchen Hauſe
zu Pollitz Hr Schollmeyer iſt zum Pfarrer für die Ge

anzer gewählt Jn der Nähe von Jden wurde
vorgeſtern die Leiche des Arbeiters Pritzkow aus Kruſemark
aufgefunden Derſelbe hatte zu Einkäufen ſich nach Jden be
geben war dann in der Dunkelheit vom rechten Wege ab
gekommen und in einen tiefen Graben gefallen in welchem er
den Tod fand

r Die Wahl des Pfarrers Dr Bärwinkel zu Erfurt zum Senior des evangeliſchen Kirchen miniſteriums
daſelbſt iſt beſtätigt und derſelbe zugleich zum Superintendenten
er Parochien Wandersleben Ringleben und Mühlberg mit

Röhrenſee ernannt Die ev Oberpfarrſtelle zu Gefell iſt dem
bisherigen Diakonus in Gefell Karl Adolf Menzel verliehen

Die ev Pfarrſtelle zu rer U iſt dem bisherigen Pfarrer
in Neuhaldensleben Friedrich Wilhelm Andreas Holzhauſen ver
liehen Zu der ev Pfarrſtelle zu Hirſchfeld Diözes Elſterwerda
iſt der bisherige Predigtamts Kandidat Johann Friedrich Arndt

feſtung der Stadt wird für die Entwickelung letzterer von zu der ev Archidiakonatſtelle an St Marien in Salzwedel iſt
mich doch wieder denn die ſchönen Obſtbäume im Garten
waren voll von vortrefflichſten Früchten

Und nun wieder zurück nach Sandnigg zum theuren Herrn
Onkel Bradler Der erwartete uns ſchon am Eingange des
Hofes und hatte Feſtgewand an Jn Alpentracht war er auf
grünem Hut Hahnfeder und Gemsbart ſodaß er ausſah wie
ein Förſter

Seid ihr endlich da lachte er uns entgegen ich dachte
ſchon ihr wollt den alten Oheim penſioniren und euch zum
Klerus ſchlagen Wohl rechtſchaffen gut geſpeiſt Natürlich
beim Herrn Pfarrer da ſchmeckt s
ſchmähen ſie

Aber wir haben beim Oheim ja gar nichts bekommen
wollte Rochus nach ſpäterer Verſicherung ausgerufen haben
Jch habe nichts davon gehört wohl aber wie der Onkel
ſagte Und nun meine Herren glaube ich daß auch wir
uns was Gutes anthun ſo lange wir noch beiſammen ſind
Morgen höre ich wollt ihr ohnehin ſchon wieder fürbaß

was man euch nicht wehren kann Die Jugend will
die Welt ſehen und hat recht Aber heute muß ich meinen

Gäſten einen vergnügten Abend machen Wir wandern das
halbe Stündele bis zum Bachwirth hinab da giebt s Back

hühner verſichere ich euch wie im ganzen Kärnthnerland nicht

wi Jhr müßt meine Gäſte ſein kein Wort Jhr
müßt meine Gäſte ſein

Weder meinem Freunde noch mir war es eingefallen auch
nur ein Wort dagegen einzuwenden Alſo marſchirten wir

Beim Oheim ver

nach dem Bachwirthshauſe
Das halbe Hau

arg ließ das Feuer praſſeln der Wirth ſchlug Pipen an
die Mägde weideten am Brunnen Geflügel aus und friſchten

ch geſtehe es war ein feines Nachtmahl ſo wir beim
Bachwirth einnahmen Ein Backhuhn und ein Brathuhn mit

bſt dazu Bier Dann Backwerk
dazu Wein Wir ließen es uns ſchmecken auch
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is ſetzten wir dort in Bewegung Die M

der Onkel griff tapfer zu uns ermunternd ſodaß wir dachten
er will von dem Pfarrer deſſen Gaſtfreundſchaft wir mit
aller möglichen Geſtaltungskraft und Farbenpracht geſchildert
eben nicht in Schatten geſtellt werden Wir wurden ſehr
luſtig erzählten Anekdoten der Onkel wußte ſtets die beſten
wir fangen Zechlieder der Onkel ſang am lauteſten und be
nahm ſich überhaupt ſo fidel daß wir auf die Vermuthung
kamen ſein früheres philiſtröſes Benehmen ſei pure Ver

n geweſen Der Rochus blinzelte mir nur immer glück
elig zu

Mitternacht war es faſt als der Onkel mit heller Stimme
nach der Frau Wirthin rief Bitte meine Herren zahlen
werde ich wehrte er uns ab wo es gar nichts abzuwehren
gab Dabei griff er würdig in die linke Bruſttaſche Griff
dann würdevoll in die rechte Bruſitaſche gleich darauf weniger
würdevoll wieder in die linke begann haſtig alle ſeine Taſchen
von außen zu betaſten von innen zu durchſuchen und machte
endlich einen luſtigen Pfiff Das iſt jetzt luſtig rief er

Meine Geldtaſche habe ich zuhauſe vergeſſen Muß ſchon
ein Anlehen machen bei einem von euch bis morgen

Rochus geſtand unumwunden daß ſeine Barſchaft nicht
langen würde Ich griff mit verhängnißvoller Dienſtwilligkeit
nach meiner Börſe und bezahlte eine Zeche von vier Gulden
achtzig Kreuzern

Dann gingen wir nachhauſe und hatten in der hellen
Mondnacht allerhand drollige Einfälle und Schnurren wobei
der Onkel mit entzückendem Bummelwitze mitthat

Ahnungslos ſchlief ich in derſelbigen Nacht Am nächſten
orgen war unſere Abreiſe feſtgeſetzt Als wir dazu gerüſtet

waren trug uns die Haushälterin in weißen Schalen eine
bräunliche Suppe auf ich bin noch heute der Anſicht daß
dieſelbe Kaffee vorſtellen ſollte Nach dem Frühſtück theilte
die Haushälterin uns mit daß der Herr ſchon früh morgens
einen wichtigen Geſchäftsgang ins Gebirge angetreten habe
daß er uns nochmals auf das herzlichſte grüßen und glückliReiſe wünſchen laſſe f herzityſte gens gern ge

Jch muß völlig verſteinert geweſen ſein Mit dem Gefühle
als wäre mir an die Kehle ein Strick gelegt fragte ich o
er ſonſt nichts geſagt habe

Ja richtig rief die Haushälterin das hätt ich bald
vergeſſen Jhr möchtet ſo gut ſein läßt er ſagen und möchtet
ein kleines Packet mitnehmen zum oberdorfer Schmied wo
ihr ohnehin vorbeigeht und dort abgeben vom Bradler in
Sandnigg er wiſſe es ſchon

Und ſür mich dagelaſſen hat er nichts war meine be
klommene Frage

Nichts ſonſt Gar nichts
Da wurde der Strick um die Kehle zuſammengezogen
Jm kleinen Packet das mit einem alten Zwilchſacke um

wunden war ſeien erklärte die Haushälterin ein paar zer
brochene Spaten und ein ſtumpfgewordenes Pflugmeſſer Wir
ſchleppten das Zeug mit uns und unterſuchten es ſogar unter
wegs Allein auf unſere Berechnung ſtellte es ſich heraus
be der Bettel nicht zwanzig Groſchen werth war daher als
Entſchädigung nicht verwendet werden konnte Wir gaben
das Packet denn getreulich ab beim Schmied in Oberdorf und
wanderten rathlos weiter

Nicht gen Jnnsbruck mehr Nach links bogen wir ab der
ſchönen Stadt Klagenfurt eilten wir zu wo wir opferwillige
Studiengenoſſen wußten

Rochus und ich ſind dicke Freunde verblieben aber auf
Beſuche bei ſeinem Onkel hat er mich nicht mehr eingeladen
ſoll auch ſelbſt deren nicht ſehr zahlreiche gemacht habenEs ändern ſich aber die e m letztvergangenen
Sommer habe ich Doeetg äußerſt vergnügte Wochen zu
gebracht auf dem Hofe in Sandnigg Denn ich war dort
als Gaſt meines Studienfreundes Rochus wir haben viel
von der ſchönen Jugendzeit geplaudert viel gegeſſen und ge
trunken und ſehr viel gelacht denn mein Freund war
lachender Erbe

Torgan Witten
öffnung beſtimmt im Sommer k J ſtattfinden kann wird ſicherem
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ſonſt der Mörder ſtreckte ihn mit einem ſicheren Schuß nieder

r bisherige Diakonus an St Marien dalelbſt rz eritſen und beſtätigt Der r udwig Müller
benſtedt iſt anſtelle des verſtorbenen Kreistaxators Guts
rs Eulenberg zu Elben als Kreistaxator für den Mans
Seekreis angenommen und verpflichtet
Perſonal Veränderungen im Bezirk der

rovinzial Steuerdirektion zu Magdeburg
ovember 1889 Es ſind befördert bezw verſetzt der Ober

SteuerJnſpektor Schmidt von Mühlberg nach Burg die Ober
Kontroll Aſſiſtenten Freund in Zörbig zum Ober GrenzControleur
in Neuhaus a O Hannover Albrecht von Zeitz nach Zörbig
Groetſchel von Aſchersleben nach Zeitz die HauptamtsAſſiſtenten
Volber von Kaſſel nach Ermsleben Werner in Hamersleben als
Steueraufſeher nach Wittenberg die SteuerAufſeher Korge in
Roßleben zum HauptamtsAſſiſtent daſelbſt Jabs von Aſchers
leben nach Ermsleben der Grenzaufſeher Sackrieß in Harburg
Hannover als Steueraufſeher nach Roßleben

Am Abend des 5 Okt v J iſt der Landwirth Vogel
aus Neumark bei Mücheln in dortiger Feldflur wo er au
Wilddiebe fahndete von einem ſolchen durch einen Schrotſchuß
ſtark verletzt worden Der Thäter hat am Thatorte einen Stock
mit geſchnitztem Hundekopf als Griff und eiſerner Zwinge ſowie
einen Sack zurückgelaſſen Der königl Erſte Staatsanwalt zu
Naumburg fordert auf Thatſachen welche zur Ermittelung desThäters uhren können zu den Akten J 2091/89 anzuzeigen
Auf die Ergreifung deſſelben iſt eine Belohnung von 100 M
von dem Verletzten ausgeſetzt

Gera 30 Dez Der hieſige Gaſtwirths verein ver
anſtaltet für die Lehrlinge ſeiner Mitglieder vom neuen Jahre
an zwei Unterrichtskurſe einen im Schönſchreiben und
einen in der engliſchen Sprache Nach den neueſten Wahr
nehmungen ſcheint die Jnfluenza ihren Höhepunkt bei uns
noch nicht überſchritten zu haben ſie ſcheint vielmehr noch an
Forzitung zu gewinnen Auch kommen Fälle ernſter Art
vor auch Rückfallserkrankungen bei Perſonen welche ſich
zu e geſundet glaubten Die Aerzte haben alle Hände voll
zu thun

S Ballenſtedt 39 Dez Geſtern nachmittag hielt der hieſige
Geflügelzüchterve rein ſeine letzte Hauptverſammlung Trotz
dem die diesjährige Ausſtellung einen Fehlbetrag von 160 M
ergeben ſchließt die Kaſſe mit einem Ueberſchuß ab Der Fehl
betrag iſt durch freiwillige Beiträge gedeckt Zum Vorſitzenden
wurde Kantor Becker zum Stellvertreter Lehrer Ahrens
gewählt

o Fraukenhauſen 27 Dez Nachdem in der Altſtadtrankenhauſen in letzterer Zeit ſchon mehrfach Ein brüche ver
bt worden iſt geſtern abermals ein ſolcher ausgeführt worden

Die Diebe ſind bei einem Bäckermeiſter eingebrochen und haben
aus einer verſchloſſenen Kommode Geld im Betrage von 540 M
eraubt Zwei des Diebſtahls dringend verdächtige Perſonen
ind in Haft genommen

Vermiſchtes
Die Königin von Würtemberg iſt wie uns aus

Stuttgart vom 30 d telegraphiſch gemeldet wird an der Jnfluenza
leicht erkraukt

Felix Dahn Jm Befinden des erkrankten Profeſſors

königlichen
im onat

Felix Dahn iſt Beſſerung eingetreten
b Preisausſchreiben Das Comite der Fiſchereigeſellſchaft

des Kaſpiſchen Meeres hat einen internationalen Wettbewerb aus
eſchrieben um ein Mittel zu finden welches der Vergiftung derFiſhe vorbeugt und die infolge des Genuſſes vergifteter Fiſche

erkrankten Perſonen heilt Als Preis ſind 12,500 Fres aus
geworfen Die Preijsſchriften können auch in deutſcher Sprache
abgefaßt ſein und müſſen bis 1 Jan 1893 bei dem Miniſter der
kaiſerlichen Domänen eingereicht werden

Die geſammte Poſt, welche der am Sonntag nach
mittag von Newyork in Bremen angekommene Norddeutſche Lloyd
Dampfer Trave überbrachte umfaßt nicht 720 Säcke wie
kürzlich mitgetheilt ſondern 969 von denen 720 in England ge
landet wurden

Die Sterblichkeit in der franzöſiſchen Haupt
ſtadt nimmt in erſchreckender Weiſe zu Am 27 28 29 und
30 Dez ſind 412 bezw 352 414 und 420 Beerdigungen bewirkt
worden während der Durchſchnittsſatz derſelben Zeit anderer
Jahre nur 150 bis 180 beträgt

Theaterbrand Jm Theater Re Umberto in Florenz
brach am Sonntag abend vor der Vorſtellung Feuer aus welches
das Gebäude vollſtändig zerſtörte Die Feuersbrunſt dauerte die
anze Nacht Jn Ausſtrömungen von Gas ſoll die Urſache des
euers zu ſuchen ſein
FF Brand Am Montag früh iſt die Gewehrſchaftfabrik in

Da izig niedergebrannt Wie die weiteren Ermittelungen er
gaben iſt die große Betriebsmaſchine nur leicht beſchädigt worden
und betriebsfähig geslieben Es ſind jedoch etwa 250 Arbeiter
infolge des Brandes zunächſt ohne Beſchäftigung

Ein entſetzlicher Unglücksfall ereignete ſich wie
bereits kurz gemeldet am Sonnabend mittag auf dem jungen
Eiſe des Stadtgrabens beim Millernthor in Hamburg Dort
elbſt vergnügten ſich eine Anzahl Jungen wohl an 18 bis 20

tück damit durch Anfaſſen an den Händen eine Kette zu bilden
und ſo über das ſchwankende erſt zwei Tage alte Eis von einem
Afer zum anderen zu eilen Heller Frohſinn herrſchte unter der
jungen Schaar als plötzlich den drei vorderſten Knaben das Eis
unter den Füßen wich Sie geriethen ſofort unter das Eis
während ihre Spielkameraden ſchreiend dem Ufer zuſtrebten und
daſſelbe auch glücklich erreichten Trotzdem von der nahe be
legenen Feuerwache auf das Geſchrei der Kinder ſofort Mann
ſchaften mit Geräthen herbeieilten und die Rettungsverſuche auf
das Eifrigſte betrieben wurden gelang es erſt nach geraumer
prit die Kinder nur als Leichen herauszuziehen Es waren die
n dem Alter von 9 bis 12 Jahren ſtehenden Knaben M Moldt

H Wonnerow und M Mackel Der Jammer der bedauerns
werthen Eltern war als man ihnen ihre noch zuvor ſo blühenden
Lieblinge kalt und ſtarr ins Haus brachte ein grenzenloſer
Am Sonntag Blut ſind nun wiederum vier Knaben auf
dem Eiſe des Stadtgrabens eingebrochen Sie wurden ſämmt
lich vom 16 jährigen Hugo Greve gerettet welcher aber ſelbſt
beim Rettungswerk ertrank

Eine ſchauderhafte Morbthat iſt am 28 v Min AltMoken Kurland verübt worden e von Jannau zu
Pilten der an dieſem Tage eine Fahrt von Pilten nach Friedrich
ſtadt unternommen hatte um daſelbſt ſeine Amtspredigt zu halten
wurde bei Alt Moken durch einen Flintenſchuß getödtet Erhatte zur Fahrt nach ſeiner neuen Pfarre Friedrichſtadt einen
üdiſchen Fuhrmann mit einem Dreiſpänner gemiethet Jm Alt

doken ſchen Walde beim Hineinfahren in eine Schlucht erdröhnte
plötzlich ein Schuß und eines der Pferde ſtürzte zu Boden noch
ein Schuß und ein zweites Pferd war geren der dritte
v treifte den Juden welcher ſogleich vom Vock ſprang und

in den Wald flüchtete Dabei ſah und hörte er noch wie der
Paſtor mit vorgeſtreckten Händen einen großen Kerl bat er möge
alles nehmen was er wolle ihm aber das Leben laſſen Um

Der Jude lief ſpornſtreichs nach Tuckum wo er das Vorgefallene
erzählte Die Polizei fuhr ſogleich zur Stätte des Verbrechens
und brachte die Leiche des Paſtors Jannau zur Stadt Noch
am ſelben Abend konnte der Thäter in Tuckum ſelbſt arretirt
werden Er hatte ſich an einen Juden gewandt mit dem Er
ſuchen ihn in ein anſtändiges aber ſtilles Abſteigequartier zu
führen Dieſer der von dem Morde bereits gehört hatte ſchöpfte
Verdacht führte ihn eine Strecke weit bis zum nächſten
Gorodowoi und bemerkte ihm hier der letztere werde ihn weiter
zurechtweiſen da er ſelbſt keine Zeit habe Der Gorodowoi
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brachte ihn bis zu ſeinem nächſtpoſtirten Kameraden und beiden nut zu einem zwar nicht anſtändigen dafür aber
um ſo ſtilleren Abſteigequartier

Jn der Weihnachtswoche wurden in London ſelbſt
500,000 Extrapackete auf die Poſt gegeben und 250 000 Extrapackete
in London beſtellt 400,000 kamen auf dem Durchwege nach den
Provinzen durch die Hände der Londoner Poſtbeamten welche
alles in allem gerechnet 1,150,000 Packete anzunehmen und zu be
fördern hatten Bei dieſer Zahl iſt jedoch der gewöhnliche acket
popvegeſg nicht mit einbegriffen Eine Rieſenmaſſe von e
und Wild und Weihnachtspuddings wurden der Poſt zur Be
förderung anvertraut 1500 ilfsbeamte wurden für die Weih
nachtswoche für die Packetpoſt und 3000 für den Weihnachtstag
für die Briefpoſt engagirt

Robbenfang Privileg Das Schatzamt ladet zu An
eboten ein für den Erwerb des ausſchließlichen Rechtes des
obbenfanges an den Jnſeln St Paul und St George in der

Bebringſtraße bei Alaska Das Privileg dauert 20 Jahre und

Commercial Geſellſchaft abläuft Es dürfen nur 60,000 Robben
das erſte Jahr und danach nur ſo viele gefangen werden als
der Schatzamtsſekretär gutheißt

Flitterwochen ſelige Tage deren Zauber ein jeder
unterliegt Und nicht anders wie heute war es zu früherer Zeit
Vor 75 Jahren brachte die alte Spener ſche Zeitung folgende
unumwundene Anzeige Das Band unſerer Ehe wurde am
29 Januar in der Kirche zu Püchau geknüpft Von dieſer Zeit
an ſind wir eins und werden dieſe Einheit auch in den Ge
ſinnungen gegen unſere theilnehmenden Freunde und Gönner
eigen denen wir uns hiermit auf das ehrerbietigſte empfehlen
ch als glücklicher Ehemann bedarf nun wohl wie ich hoffe

keiner weiteren Entſchuldigung wegen bisher nicht pünktlich genug
vollzogener Aufträge Die Liebe iſt ſelten ohne Zerſtreuungen
zumal bei ihrem Entſtehen wie alle Kenner derſelben wiſſen
werden Unterdeſſen werde ich ihr nie wieder ſo viele Gewalt
einräumen daß meine Handlungs und Kommiſſions Geſchäfte
dadurch im geringſten geſtört würden Den 9 Februar 1815
Friedrich Bruder Buchhändler Rahel Bruder geb Starke

Ein ſchreckliches Brandunglück, bei welchem leider
ein Menſchenleben zu beklagen iſt hat ſich in der Nacht vom
Freitag zum Sonnabend in Potsdam zugetragen Jn dem ſog
holländiſchen Stadtviertel woſelbſt alle Häuſer die aus der Zeit
Friedrichs des Großen ſtammen nach holländiſcher Art aus
rothen Steinen und mit dem Giebel nach der Straße heraus
erbaut ſind wohnte an der Nauener Kommurikation Nr 12 der
78 Jahre alte Maler und Zeichenlehrer A Moores Dieſer war
ein alter Junggeſelle hatte in der erſten Etage eine beſcheidene
Wohnung inne und in dieſer Wohnung iſt nun in der ver
gangenen Nacht das Feuer ausgekommen Auf welche Art dies
geſchehen wird wohl nie recht aufgeklärt werden da der alte
Lehrer ſelber in den Flammen umkam und man nimmt an daß
Moores welcher ſeit einigen Tagen an der Jnfluenza litt und
deshalb nicht wie er es ſonſt zu thun pflegte des Abends zum
Schachſpiel ausging noch ſpät geleſen hat dabei eingeſchlafen iſt
und die brennende Petroleumlampe umgeworfen hat wodurch
ſich dann das Feuer ſchnell verbreitete das an den im Zimmer
befindlichen Malerutenſilien reiche Nahrung fand Etwa nachts
egen 3 Uhr ſah man die Flammen zum Fenſter der Mooreswen Wohnung hinausſchlagen Die ſtädtiſche Berufsfeuerwehr

atte eine gefahrvolle Arbeit auszuführen denn mittlerweile
atte das Feuer auch die eine Treppe höher belegene Giebel

wohnung ergriffen woſelbſt der Kutſcher Werner mit Fau und
Kind im tiefſten Schlafe lagen Dieſe Leute haben nur das nackte
Leben gerettet ſie wurden durch die Feuerwehrleute halberſtickt
mittels Rettungsſacks aus der Wohnung geholt da die Treppe
bereits lichterloh brannte Die Ablöſchungsarbeiten waren ſehr
ſchwierig weil der ſtarke Froſt das Waſſer in den Spritzen
ſchläuchen zum Gefrieren brachte Erſt morgens um 8 Uhr
konnten die Feuerwehren abrücken nachdem man zuvor den
gänzlich verkohlten Leichnam des Moores im Schutte liegend
gefunden hatte Von dem Gebäude ſind nur die Mauern ſowie
ein Theil der unteren Etage ſtehen geblieben

Der ruſſiſche Hochſtapler Sſawin befindet ſich noch
immer in Zürich wohin er bekanntlich von Genf aus überführt
worden war um wegen verſchiedener Betrügereien die er in Zürich
verübt hatte abgeurtheilt zu werden Das Bezirksgericht in Zürich
verurtheilte den Sſawin auch wegen Betrugsverſuchs zu ſechs
Wochen Gefängnis Der Verurtheilte der noch immer ſeine
Jdentität beſtreitet obgleich auch alle diejenigen Perſonen mit
denen er in Zürich zu thun gehabt hat ihn auf das beſtimmteſte
als Sſawin wiedererkannten appellirte wegen des Urtheils an
das Obergericht unter fernerer Beſtreitung ſeiner Jdentität und
dieſer Gerichtshof ſiſtirte das Verfahren bis zur unzweifelhaften
J der Jdentität Sſawin befindet ſich alſo noch in

ürich in Haſt und wird in derſelben mit großer Vorſicht über
wacht damit er nicht wieder entweiche Die ruſſiſche Geſandt
ſchaft in Bern ſcheint mit Nachdruck gebeten zu haben daß man
ſich ſeiner mit beſonderer Sorgfalt verſichere Die Auslieferungs
Formalitäten ſollen bereits erledigt ſein und ſoll die Ueber
nahme Sſawins an der ſchweizer Grenze und ſein Transport
nach Rußland durch dieſſeitige Beamte bewirkt werden Dieſe
Verſion beſtätigen die Züricher Blätter welche berichten daß
die Jdentität Sſawins inzwiſchen unzweifelhaft feſtgeſtellt
worden und daß das Züricher Obergericht demgemäß am 27 d
auch in die Verhandlung eingetreten ſei Jn der Sache ſelbſt
wurde das Urtheil des Züricher Bezirksgerichts welches bekannte
lich wegen Betrugs auf ſechs Wochen Gefängniß lautete aufgehoben
und auf Freiſprechung erkannt

Perſonalnachrichten Der Reichstagsabgeordnete
Fabrik und Rittergutsbeſitzer Leuſchner Vertreter des 17
ſächſiſchen Wahlkreiſes Glauchau Meerane iſt am Sonntag abend
plötzlich geſt orben nachdem er im Reichstag noch bis zu den 89
Weihnachtsferien thätig geweſen Derſelbe gehörte dem Reichs
tag von 1881 84 und dann wieder ſeit 1887 an Er war Mit
glied der nationalliberalen Partei Mit Ausnahme dieſer beiden
Legislaturperioden war der Wahlkreis immer ſozialdemokratiſch
vertreten Die pariſer Schwankdichter Chivot und Durn
ſind am Sonntag gleichzeitig an der Jnfluenza geſtorben Chivot
und Duru haben faſt das gleiche Alter erreicht der eine iſt 59
der andere 58 Jahre alt geworden Beide ſind zu Paris ge
boren Sie ſind die gemeinſamen Verfaſſer einer großen Anzahl
von Poſſen und Schwänken die zum Theil auch ihren Weg zu
uns nach Deutſchland herübernehmen Es war das Genre der
tollen Verwechſelungskomödie das ſie mit Vorliebe pflegten
Jn Bonn iſt geſtern der Schriftſteller De Ludw Philippſon
geb 28 Dez 1811 zu Deſſau geſtorben Philippſon war bis

1861 als Rabbiner in Magdeburg thätig ſeitdem lebte er in
Bonn Seine ſchriftſtelleriſche Thätigkeit hatte hauptſächlich die
bibliſche und jüdiſche Geſchichte und Literatur zum Gegenſtande
Sein Sohn Dre Martin Philippſon iſt Profeſſor an der Uni
verſität Bonn

Ueber einen Mangel in der literariſchen Geſetzgebung
ſchreibt Julius Wolff an die Nat Ztg Kurz nach dem Er
ſcheinen meiner Dichtung Lurlei erſuchte mich Hr Profeſſor
Dr Hans Sommer um die Erlaubniß mein Werk als Unterlage
für einen Operntext benutzen zu dürfen und fragte nach meinen
Bedingungen Jch verſagte Hrn Sommer dieſe Erlqubniß zwar
ungern weil er der treffliche Komponiſt vieler Lieder von mir
iſt aber doch mit aller Entſchiedenheit und dem ausdrücklichen
Hinzufügen daß ich ſelber im Begriff wäre nach meiner Romanze
einen Operntext zu verfaſſen den ein mix befreundeter Komponiſt
in Muſik ſetzen würde Hr Sommer ließ ſich jedoch damit nicht
abweiſen und unſere mündlichen und ſchriftlichen Auseinander
ſetzungen endeten mit ſeiner Erklärung daß er da ja die auf dem
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Dramatiſirung iſt vorbehalten eines gehen Sute enk
dehrte ſich an meinen Einſpruch nicht kehren würde ne
wirklich nicht daran gekehrt wie das mir treten zu te J
edruckte Textbuch beweiſt Dieſes führt den Titel LoreleiEin Bühnenſpiel in drei Aufzügen nach einer Dichtung von

Guſtav Gurski Muſik von Hans Sommer enthum des
Komponiſten Sämmtliche Rechte ſind vorbehalten

Die dramatiſche Handlung in dieſem 56 Seiten haltenden Texk
buche folgt Schritt für Schritt und ohne Zuthat eigener
Erfindung der Fabel meines Gedichtes die ich als mein geiſtiges
Eigenthum in Anſpruch nehmen muß da es eine derartige S
von der Lurlei die nationales Gemeingut wäre nicht gi
Meine Geſtalten haben in dem Sommer Gurski ſchen Texte nur
andere Namen ihre Reden haben weſentlich denſelben Jnhalt wie
bei mir nur in etwas veränderter Woctſtellung in entſcheidenden
Momenten iſt aber auch meine Diktion beibehalten worden
Bisher hatte ich mir eingebildet genau das alles von Anfang bis
zu Ende hätte ich erſonnen und erdichtet aber das muß wohl
eine Täuſchung ſein denn auf dem Textbuche ſteht ja nach einer
Dichtung von Guſtav Gurskil pDas Geſetz über das Urheberrecht an Schriftwerken uſw vom
11 Juni 1870 verbietet zwar den wörtlichen Nachdruck der hier
in dem nöthigen Quantum um ſtraffällig zu ſein nicht vorliegt
es ſagt aber kein Wort von der ſog Aptirung d h von der
Umgeſtaltung einer Dichtung aus der epiſchen Form in die
dramatiſche oder umgekehrt Somit ſteht der Urheber eines
Schriftwerkes der beliebigen Verarbeitung ſeiner Dichtung durch
einen anderen rechtlos und machtlos gegenüber

Zwei Wochen nach dem Abbrechen meines Briefwechſels mit
Herrn Sommer hatte ich meinen Operntext vollendet der Kom
poniſt aber der zwar bis jetzt überhaupt noch keine Oper ver
öffentlichte deſſen Namen jedoch die geſammte muſikaliſch gebildete
Welt Deutſchlands mit der unbeſtritten höchſten Anerkennung
nennt iſt mit ſeiner Kompoſition noch nicht fertig und Herr
Sommer iſt ihm zuvorgekommen

Jch bin nicht der einzige dem das begegnet iſt ich erinnere nur
an Auerbach und Scheffel die beide tief einpört darüber waren
Wenn aber heute noch kein Strafgeſetz ſolchem Unweſen ſteuert
ſo wollte ich wenigſtens dazu nicht ſchweigen ſondern meine
Meinung darüber frei bekennen und öffentlich ausſprechen daß
ich das Sommer Gurski ſche Operntextbuch Lorelei als ein
Plagiat d h als einen Raub fremden geiſtigen Eigenthums
betrachte Vor allem aber möchte ich wünſchen daß das Vor z
ſtehende als eine kleine Anregung zu baldiger Abhilfe jenes geſetz
geberiſchen Mangels dienen könnte

Waaren und Produktenberichte

Getreide tr
Berlin 30 Dez Weizen mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000

Loco matter Termine flau Gekündigt t Kündigungspreis M
Joco 180 198 M nach Qualität Lieferungsqualität 194 M per dieſen
Monat 197 196 bez per Dez Jan per J Febr 192,75 193,5 bez
ber AprilMai per MaiJnn i und per Juni Juli 201 200 200,25 bez per 6

JuliAug per Aug Sept bez 3Roggen per 1000 kg Loco flau Termine ſlau Gekündigt 450 t
Kündigungspreis 174,5 M Loco 173 178 M nach Qualität Lieferungs
qualität 175,5 per dieſen Monat 174,75 173,75 bez per Dez Jan
per Jan Febr Per Febr März per März April per April
Mai 177,75 176,5 bez per MaiJuni 176,75 175,5 bez per JuniJuli
175,5 174,5 bez per JuliAug per Sept Okt

Gerſte per 1000 kg Still Große und kleine 140 215 M nach Qualität

Futtergerſte M 9Hafer per 1000 kg Loco feſt
Gekündigt 50 t

Termine laufender Monat höher ſonſt
Loco 160wenig verändert Kündigungspreis 172,5 M

176 M nach Qualität Lieſerungs qualität 167 pommerſcher mittel bis
guter 165 169 feiner 170 173 ab Bahn bez ruſſiſcher frei Wagen J
bez per dieſen Monat 172 173 bez per April Mai 163,75 164163,5 bez e
per Mai Jnni 163,75 162,5 162,75 bez per JuuiJuli

Magdevurg 30 Dez Gebr Friedeberg La weizen 193 198 WWeißweizen glatter engl Weizen 180 128 Ranhweizen r
bis 180 Roggen 178 182 Cyevaliergerſte 204 218 Landgerſte
190 200 Haſer 162 167 M per 1000 kg iStettin 30 Tez Weizen matt loco J88,00 195 CO do per Dez
193,00 do ver April Mai 195,50 do per Mai Juni 197,00 Roggen n
flau loco 170,00 175,00 do per Dez 174,00 do per AprilMai 178,50
do per MaiJuni 175 60

Hamburg 30 Dez Weizen oco ruhig holſieiniſcher loco neuer 185 bis
196 Roggen loco ruhig mecklenburgiſcher loco neuer 180 188 do ruſſiſcher
loco ruhig 121 125 Hafer ruhig Gerſte feſt

Breslau 30 Dez Roggen per Dez 180,50 per April Mai 181,00 per
MaiJuni 182,00

Mannheim 39 Dez Weizen per März 20,85 per Mai 21,10 Rogge
per März 17,65 per Mai 17,90 Haſer per März 16,20 per Mai 16,70

Wien 39 Dez Weizen per Frühjahr 9,15 Gd 9,20 Br per Mak
Juni 9,23 Gd 9,28 Br Roggen per Frühjahr 8,45 Gd 50 Br per Mai
Juni 8,45 Gd 8,50 Br Hafer per Frühjahr 8,03 Gd 8,11 Br per MaiJuni 8,00 Gd 8,05 Br dPeſt 36 Dez Telegr Weizen loco ruhig per Frühjahr 8,73 Gd
8,75 g57 per Herbſt 1890 7,85 Gd 7,87 Br Hafer per Frühjahr 7,70 Gd

7,75 Br CParis 30 Dez Anfangsber Telegr Weizen behauptet per Dez
23,60 per Jan 28,40 per Jan April 28,60 per März Jnnt 23,80 Roggen 4
ruhig per Dez 15,60 per März Jnni 16,40 1Paris 30 Dez nachm Schlußber Telegr Weizen behanptet per
Dez 23,60 per Jan 23,60 per Jan April 23,60 per März Junmt 23,90 n
Roggen ruhig per Dez 15,50 per März Juni 16,50

Pommerſcher Hafer loco 150 158
e

Autwerpen 30 Dez Tetegr Weizen feſt Roggen behauptet
Hafer behauptet Gerſte rnhig

Amſterdam 30 Dez Telegr Wetzen auf Termine niedriger per
März 209 per Mat 210 Roggen loco niedriger auf Termine unverändert
per März 154 à 153 à 152 per Mai 153 à 152

London 30 Dez Telegr Anfangsber Sämmtliche Getreidearten
ruhig ſtetig Malzgerſte anziehendLondon 30 Dez Telegr Schlußbericht Dichter Nebel ſtört das
Geſchäft Tendenz ſtetig Angekommene Wetzenladungen feſt Hafer sh höher
als vorige Woche

London 39 Dez Telegr Die Getreidezufuhren betrugen in der
Woche vom 21 bis 27 Dez Engliſcher Weizen 1980 fremder 52,963 engl
Gerſte 2176 fremde 2359 engl Malzgerſte 6163 fremde engliſcher Hafer
1068 fremder 46,869 Qrts Engl Mehl 13,142 fremdes 42,498 Sack 294 Faß

NewYork 30 Dez Telegr Anſangsnotirungen Weizen per Mai
t a

Petrolenm
Berlin 309 Dez Amtl Petroleum Raffinirtes Standard whlte

100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Gekündigt K
digungspreis M Loch per dieſen Monat Durchſchnittspreis per Dez Jan bez

Stettin 30 Dez Loco 12,60
Hamburg 30 Dez Petroleum ruhig Staudard white loco 7,10 Br

Gd per Jan März 7,20 Br GdBremen 30 Dez Schluvvericht Petroleum ſchwach Standard whie
loco 7,10 BrKntwerven 20 Dez Telegr Schlußbericht Raffiniries Type
weiß loco 175, vez 17 Br per Dez Br per Jan März 17Br per Jan 17 Br Feſt

New York 30 Dez vormittags Telegr Petroleum Aufangskurſe
Pipe line certiſicates per Jan 103

Spiritus
Berliv 30 Dez Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per

100 1 a 100 10,000 nach Tralles Gekündigt 20,000 Kündigungs
preis 50,5 M ohne Faß 50,4 bez per dieſen Monat
per März April bez per April Mai bez per Juni Juli
per Juli Aug bez per Aug Sept bezSpiritus mit 70 M Verdranchsabgabe Wenig verändert Gek 240,009 L
Kündigungspreis 31,5 M Loco ohne Faß 31,5 dez per dieſen Monat 31,6

31,5 bez Dez Jan bez per Fehr dez per Febr März
bez per April Mai 32,4 32 32 82,4 Wirt MaiJuni 92,8

32,6 82,7 bez per JuniJuli 33,3 33,2 bez per Ang 33,7 bez per J

Aug Sept 34,3 34,1 WI Magdeburg 30 Kartoſſelſptritus für 10,000 I loco ohne Faß50,50 80,90 M bei 50 Di 31,70 bei /0 M Stenerauf h
Die Kelteſten der Kaufmann

Magdedurg 30 Dez Hermonn Walther ſptruusloco ohne unverſteuert bei 50 M Verbran be 50,59 bis 50,92
desgl bei 70 M Verbrauchsabgahe 31,70 M Speicher unter freier

haltung der Gebinde ndel aPoſen 30 W loco ohne Faß 50er 49,30 do do 70e J

ieuer 60,00 mit 7029,80 Still tritrs ruhig oco ohne Faß mit s0 W i
uer 30,70 per April Mai mit 70 M Konſfumſtener 31,60 e

Titelblatt meines Buches Kehende Verwahrung das Recht der

Stettin 30 SpiKoninmſtener 30,70 per Dez mit 70 M

Pamburg 30 Tez Spiruns behauptet per Dez 22 Br per Dez



Fan 22 Br e l ver Dyr Mal 2 Br der Mal Laſt s Regdemer ges eg an Vord Ha u5535 Spiritus per 1001 per 11,85 m per Dez 1u e h en henen der a W du a S T nete eher Rede t Lelpziger Vörſe vom 30 Dezembere e 209,70 do à 2900 Weißer Zucker t S e i r ver S er Jan enver en S ter Jan de ken Nee San e Du gen h t der Deh 8850 der Jan Rente anl i d h Woſiog250
ehe der Jan per Jan e e G Seine mat ehe u n e de er S matt icoſs do o e 77ver Jan 35,25 per Jan April 36,25 per MaiAug e ver Dez 3260 ber Jan April 33,10 per März Juni Se 32,30 per Jan r 4 en 18Oeſſa London 30 Dez Tel Jan 15 t o Staatsanl 1855 100 97,50 4 Lpz Stadtobi 103,25Berlin 30 Dez ß n e T trifugal Cuba vene ennt nret 5 do 1837 600 100,25 4 do 18

eneeeeeeeeeeeeneeeeeeee e Soſort 80 des der Jan 2375 gech ver ist Lanwhl 18091r d r Kim preis 05,2 M L 5 per 67 abdo 500 l101/50 6 3 do65 M per dieſen Monat 65 61 mit Faß Ka 4 Landrentenbr 500 99,10 G 4 do 6000 102,25
per Jan Febr 64,2 per Febr März 5 bez per Dez 30 Dez Kaffee ei e h e Vrc n e 8 e Ang maß 2000 Sag D h Dwtettin 30 Dez Rüdö ſill per Je aiJuni bez per März 82 per M 11 Uhr Good average Santos per 9i s AltenburgZeltz 2 71e lau 30 er ine and an ler vo de San d e r n ch deau 30 Dez Rübd aver er Der 30 M 7 Bö z Reut e n h e re e Dre ger er e e nese Amſterd B

h urg 29 26 Kusöl underzollt Anhig ocs es Sarte 30 en Se W re e le war Bedente Man77 e De inſangeber Kelegr gibt ſeinen Ziegler Cond Kaffee in Rew dorf ſchio Telegramm von Peimaun r Ser Jan 77,50 ver Jan April 78 00 der MärzJuni nd der Dez 13 000 Sach Sanies d S e en Wiehe S Soints Vaſſe Rio Eiſenb St P o Sächl an 712,0078 75 Jer 30 Dez Swhlußber Teiegr stnidöt behauptet Habre 20 Dez Vorm 10 ecettes für Sonnabend 8 i Al Solbri mgarnipe e 7e z r e u r v am wen Peimann e s en 31,2507 Beſt 3 Dez Telegr Kehlravs ver MärzJmi 76,00 02,00 per Sept 102,00 good average Santos per März 102,00 t DuxBodenb Lt A chſ i JabrAmſterdam 30 Dez Telegr Raps ug Dez 12 Gd 12 Br 102,00 Behauptet 00 der Mal 7 do do B 15 Hartmann 171,00 P
per Mai 1850 35 per Herbſt aps per Frühi l Rübol loco rlin 28 Wutter Eier ZJleiſch x ner lin 28 Dez Pol Prä e Bank n Kred A z 25Banchſeiſh 6 40 en e et s Thür Gasgef Lpz 156Hutter ren h e e ne be Steun r 198788Magdeburger Vörfe 60 Stück 80 8,00 M per 1 kg Eier 60 6,60 M t e 7 i S Thür Br V st 17880J Preiſe für gretfbare Waare Berlin 30 Dez Amtl e o aA Mit Verbrauchsſteuer Eierhandel Amtl Bericht der ſtändigen Depu ü o Hdls e u Krotb Zeitzer Par u S Akt 107,90

von Verklin 9 putatton für den 5Si Got iein Br Wage 23 Dez m 30 Dez M ſeine extra große Wagre t r e Dei von 4,50 4,55 m 5 welch Ha es soein Vrodraſfinade S N u je nach Qualität von 3,20 3 40 M pro S Ausſortirte kleine 3 do Kaſſen Verein 103 50 Heu n Parten eette m h ät 4,00 4,20 M Feſt chock Kalkeier je nach Qua Sächſ Bant 117/c0 t 27 gehe Glauzig 100 6
Kchſelree t 25,25 r Bertin 2 Kartoffeln 1 ihnen i avgſt 6 Zugerraffinerie Halle 141,00

ger E Z7 e Kartoffeln 8,75 6,25 M per 100 kg h ha eikuchen Leinen Jnd Akt P 4 aMela Ia e v Hamburg 28 Dez Oel 3 Pr u 5 uſſigTeplt r 102,60 G227 A ez Oelkuchen Bericht e Stamm Prior Böhm NorTendenz am 30 Dez Geſchäftsles tuchen W gen e m ber e n dir un De Zi/ Chemn Werkz M 5 d en en 19 s
B Ohne Serbrauchsſener den gegenüber n dieſen e e ene ee weiter befeſtigt Wenn 6 Co e 124,80 z Bryhtiehre 91,0085

errſch 2 Unfere e 8 s 0e e e e e GRend 75 16,00 reiſe fü m n edriger gemeldet m örſtewitz Rattm 7 o o 108Nehpr Wir notten a u Mehl nur re behanet ten a D Eondetm e ur Da denbach 80achpr 79 ſo 11,00 12,30 gepreßt 127 140 M Ze haarfret 142 158 do in Haartüi t u Stier Vorz A 79,90 G do Em 13871 89/50 6
Tendenz am 30 Dez Matt wenig Geſchäft Amerik Sanmwolſattrchen ne e bis 143 Seſamkuchen 20 M ar Geraer Juteſp u W 104,00 G 4 do do 1874 107,10 G
II Terminpreiſe ſür Rodznger 1 Produkt 134 Palmkuchen 113 M Lentchen i d 6 et hieſige 2 x GSchw n S ist u 72 a

ah äglt o J ilo ab hier S 182,00 Da An Berlin 28 D r m r traten 4 J r dp frei a v Speiſebohnen weide e n zum Kochen 20 82 M 5 ſorbier gacerſett z e Jelt 198005
in Bord Hamburg erlitt I Den per 1195Dez It 80 t 621 bez 11,60 G r vez Sein tt r m t et Termine u

6212 Sr dai 1205 12 tieſen M gspreis M Loco 133 138 M m ver ide ne u M e 2305 0 h de 108 e hetheete I er Diner r Fahrwytſertieſen do tinftrutJuni 12,25 Br 12,15 ualität Futterwaare 156 m 27 Dezemb11,72 bez 11,70 11,75 B Juni 12,25 Br 1215 G Wi 160 M nach 1,34 Zzemberr 1185 1187 B 11,8217 G Juli 1235 Br 12,30 G Wien 30 Dez Telegr M e 34 m zwiſchen Artern und Rittebur gTeudens 11,821 G April Mai 12,00 kez per n 8 d Se ais per MaiJuni 5,60 Gd 5,65 Br e g bet der Etſenbahnbrücke
Le Aelteſten der Kaufwanuſchaft London 30 De Wetegey Wo dung n 5,31 Br S aiquidationspreiſe am 39 Dez abends m ſtetig nfrei auf Spercher frei an Vor d abends 6 Uhr Br 2 Metalle Der hohe N ie Viagdebnrg frei auf Speicher frei an Vord e x Wer Telegr Zink umſatzlos nicht zu Merkeerge von Frank s Avenacia wie auch der

3 I M 11,55 April er m Hamburg e i d i z Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants e daſſelbe zu dem trrug Tr d keit erM S 11 55 Mai 1,60 M 90 Glasgow 30 Dez Telegr R Leuzeit Dieſe Eigenſ züglichſten Nährmittel derruar 1137 11/67 Juni 11,75 12 05 warrants 63 ſh 42 d Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers Avenaci genſchaften laſſen auch erklärlich find sArs 11,50 Il Juni t 12,15 Glasgow 20 i wmbers Avenacia allen Magenleidenden von Sei den wer haltZuntre2kquntd r tkatſe 12,309 280 en gegen e dere e eher in der vorigen Woche n r ja ſogar Tnklatirch r
Hamburg 30 Dez Vormittagsberich h erdam 30 Dez Telegr u s vorigen Jahres d an die Verdauungskraft dBa s ehe Rendement n z Vormittagsbericht Rübenrohzuck London 30 Dez Telegr Bancazinn 59 ie beſcheidendſten Anforderun fteſ es Magens nurmehr

dement nene Ufance frei an Vord Hambur zucker l Produkt L 30 Dez Telegr ChiliK x s ſj z Anforderungen geſtellt werden könne ader Narz 11 87i/ er Mai 12,10 5 a S en per Dez 11,62 v 30 Dez Blet ſpan 141/ n n 3 Monat boi/ das ſich als wohlſchmeckende Speie euch können Avenacia
Tamburg 30 Tez Nochmittagsdert 32 Ruhig i /s Lini Antimon Lſtrl engl 141, Lſtrl Zinn 962/ Suppen und Breien ich zur Herſtellung von

Nachmittagsdericht Rübenrohzucker I P d New York 27 De ſtrl in Hall eignet iſt zu Mk 20 die Büchſ ehältlie Prodult ſ27,00 Doll Dez Zinn Straits 21,10 Doll Eiſe n Halle a/S bei Joh Büdefeldt Leipzigerſtr e lichR n Nr 1 Coltnes Seht G Oßzwaid r rege Heer Adolf HoenÜÄÜ a Steinſtraße 33 v ſtraße Herm Stitz GrVerlger Vor en m gen n e e Fee e e e hen S e
30 Dezember Argentiniſche Anleihe 5 89,10 re heit 13 Etr vor o t 52 30 iaſcht Worezanstde 89,10 bz d ſtbahn 7 142,50 b 50 9 153,00 bzB s 5 99,80 G CPrenftiſche und o do u 82,40 b Buſchtiehrader V b do Hyp Akt B a 133 b Rbinsk Bolog 5 918 hemiſche Fabrikenp l Deutſche Fonds Bieres Gow 4 so DuxBodenbach ahnt bz do Hyp Vſ G z e RjäſanKogiot 3 85309 a Heinrichshall 6 120,50 Geuſhe Reich Anl es Bulareter 5 95 70 08 Galiz Karl Ludwigsb 7 212,00 656 do Leihhaus 9 73 z SchujaJvanowo Lopoldshall 5 112,30do c 102 600 Espptiſche Aulethe 4 93 50 Sotthardbahn idwigsb 4 79550 z Reichsbank 4r/ proz 73,00 G Südweſtbahn 5 1100,00 Schering 357Preuß tonſ St Anl 4 e do 6 v Grag Köſlach 7 Roſtocker t o Zu W bz Transienteſſche 715 J Staßſurter 53 58n e do 102,80 b er Looſe Jtal Mitteimeerbahn 5 1 a z Ruſſiſche Bank f a 0 6625 Wladikawkas gar 4 9 00 o Danziger Oelmühle 11 151,00 otaatsSchuldſcheine 3 200,19 G Sriechiſche Gold Anl 5 93,90 bz wangorodDombr B 5 10000 B Sächſiſche Bank 41 11335 Warſchau Wien IV 5 10190 b do do St Pr 9 136,90 s

er Wege 1855 3 156,60 b a ltertſctze Reute 5 93,80 bzG FaſchauOderberg 4 67150 Vereinsbauk Berlin 0 L G do V 5 101 50 e Feutice Kont Gas 10 179,00 bös
Part StadteAnieite 3 100,40 openhagener Stadt A Kronpr Rudolſb Wer 4 V Warſchan Diskontobant 31 F Zarskoe Selo 5 88 10 8 Egeſtorff Salinen 41 12960SiadlObligation 10089 36 ment Stadt Anl 4 83,90 bz Kursk Kiew 5 87,706 Weimariſche Bank konv 28,123,00 bz6 lenburger Kattun 4 5925rener Kuieihe i Norwegiſche Anleihe 3 LembergCzernowitz 99,50 Weſtſäliſche Bant 6 120/00 be Oeſte de Mi lauziger Zucerfabrik 72,105,00 Gtteſche StadtAnleihe r Deſterreich Papierrente 4 73,50 bz Lüttich Limburg P Wiener Danerein 200 bzB Fenraf i 5 90,00 bzG Greppiner Werke 417 100 10 bzG
antirger Staatsanl 3 9252B do Silkerrente 4 74,50 b Heſir Lotalbahnen 4660,20 F Northern ar 5 11000 b Bnmmiſgbr Fonrobert 22 92006

o Fente 181,95 B Quigreich e 9400 b do Nordweſtvahn 4 T d Pacifie L 6 11340 b do Voigt Winde 8 134,006Mauer Stadt Anl 3 106,20 S Kredit 1858 v do Lit B Elbethai 45 do t 6 110,50 V e Volpi u Schl 5 11090 bz
t a s r do 5 123,60 b e 7 4 be EiſenbahnObligationen h o de R viw nab ebenong i rWeſprous Prov An 100/00 08 Psringeſſde tn s hie re 77 Berg Märk III A 3g 851101,25 bz BergwerksAktien erhe conv 133,75 bzBZrovingial Pfandbriefe ömiſche IV St A 4 88,80 G Ruſſiſche Gr u 725 9 Braunſchw Eiſenb Pr 4 h Aachen Höngen conv 0 48,10 örbisdorfer Zuckerfabr 5 103,90 d
Landſchafti Central 4 Rumäniſche St Rente 6 106,10 bzB do Südweſtbahn 5 olſt Marſchb 4 Anhalter Kohlenwerke 10 Maſchinenfabriken bz

100,60 b und 9 101 20 e Schweizer Central S do Witlenvergel e dort 3 155,906 Junbait Maſchinen st,12,808do 3 do aßwort 5 96,90 b Anion 4 ist ainz Ludw gar kond 4 102,00 G Braunſchw Kohlenwerte 12 8700 Breslau Linke 9 187,806oſenſche neue 4 1100,89 G do St Rente 4 8040 Südöſtr Lombardiſch 5753 do er 4 do do St Pr z e Chemnitzer 6 12590n 4 uff tonf Anſeide 1890 4 9929 030 SarſhauTerespol z do rer T P2onnersmarähütie 365550 z Freund conv i S sS Pfaudbr 3 10020 dz r do I Eiſo An 49220 63 Warſchau Wien 18 19890 bzG Mecklenb Friedr Frz 3 99,25 G Dortm Bergb Lit bz ruſonWerke 10 179 90 bz
Senpreuß do 3ife 190,10658 e Die an m z Weſen en t leſe nern 100808 Dortm U S P A 62/0 3 185 90 r 37000 t4 103 Orier An t 567,50 Abe 71,40 b Oſtpreuhiſche Südbahn Ah e en s l 3 Port Dur 5 127,75 a
e merſche 80bz ni 5 66106 arkdort Bergwert 0 108 do St Pr 6 147,09 bſche 4 l rn 1884 t e e l We 60106S 44 180 6 bau Pr Anl 1866 z 25 Harpener eben 6 e u ommerſche ver isä s5 a s so an Akten Zinſen zu 4 9ſo Eiſenbahn Prioritäten her v 7 b 236190

e e le m gen etz gen n eheRuſſ Nikolai Oblig 4 SpritProd 3 77,10 b o Königs u Lau ane Wagenbau 2 90e ne e n NdanienAnl 4 2 do v 137,10 b 3 2,5 niſe Tiefbau conv 36 oyd 186,75e e rie en Se bettle h e alte Scchung se e en e S e en o e e ein r S 3 128,6 amort Rentel 5 75 b t ein 48,25 bzG arien Kotzenau 9 Walcker 8 148,5e e e e e e e n e en anteininger Pr Pfobr 121,99 Obtig 578,75 redtt 5,00 ordb Gold 4 25 b do Eiſen Jnd 16 r Saluen 2er Z 4 e ten Anleihe 1 29 Brrr ar olt e Du ne Gold 4 W Phönix ver A e ten40 h Looſe 3 152,55 3 ingar Goid diente c r ſener Sigtonlo Bt o s 197600 Pl Vergeertgeſito 15890 Aen n
do do Wilteil 1 o Da WechslerVank 6 115,80 bzB m rag e mee Erepr 5 167 75 Braunſchweig 5 121,50 G

Jn und ausländiſche do Gold Jnv 4t, 99,60 b Da e annt s z Karl Ludwigsb 4 85406 Riebeck Montanwerke 11 194 00 6 do Magdeburg 10 7 7Hypothetenſandbriefe St ren 534,99 bzB Sarnſadter Duabant 2 r 3 5270 Kohlen 4t,, 88,40 6 z Sind erüin 12 272,50 6

4 Gold 4 v 2,80 r Sächſ z r e Fhalt Deſſ Pfdbrfe 14 02,25 bz8 do do en 0 bz Deffauer Kredit nene 02,80 z oid bzB Sceſſce gehieeeerte r Ver PeiroleumPriorDeutſche Gruneſch B 2 101 o t 4 82,00 b do Landesbank Kronprinz Rudolf 84 4 do Zinkhütten 9 n wo Weſſfäl Drahtinduſtrie 4 rdo do e 36 Eiſenhah Dentſche Bank 9 173,50 bzG LembergCzernow 7v14 80,70 bz Stadtberger Hütt 297,40 bz Jnduſtr 7,00 bzG
vo v Hrn 101 b d hege s0pr 10 186,25 t e ärä Sib alte 8 e Stoberger Zenihütie m s Dortm en e e u

x ein n J 9 S al 9 11,9Geh Pr Le ar Zertm Euſchede x d See derer Wegen n er Sr Betiner Pieheahe 4 das
h d h a i e 13 Wer er s geren e en le ete I e u 4 r Den 1350 do unten l z Peſter Stsb Pr 0,50 b WurmRev Pr 1 i Hidernia rgw Geſ 41 18430 6

e n en 18 S her geren 7 e b e el Induſtrie Attien e et e werein samb Hyp B Pfebr 4 ankverein /,135,00 36 ſen Prieſen 605 äl in 1,60S Hengel Bergw Odl 191 b Eiſenbahn Stammamnmen Scaer Bank 107 38 Südoſtr Bahn CConb e ntrgiegart Bad ev 4 111,00 bz6 ſtfäl Grubenverein 5 103,00 B

See i 5 trag b e et dere 515 58 langer Kiorhoſttahn 5 Puten Gehen 19 18020 reSer III 106756 t b e do Gr re n i bz nan Rorſehbad 58630 6 Baueſellſct ten 10 11309,50 bzG a 100 fl 8 T 168,25

55 5 1 u uer ev ar a hereraeehe e a ch 1 e en eiten 4 en w 84 83un 4256 8 t 12000 6 u II 5 7750 b Paris I100 r 50do do Il raz Fre 4 Koburg Gotha Kred Geſ 5 1103064ortugteſ Ef 99,90bzG Paſſage 4 s 32Her 89,00 6 barer r Geſ 5 140,30 gieſ Eſ,Obl gar 4 Bazar Geſellſ 3 28,50 b Wien öſt W 100de t 2, 22 b r u Naſe Zentren g0 do do Keue 100 o es don 49 17930 Petersburg u S la
i Wcllerbant Batmn e SbhuiiſchesBinichauslis 20330 830 erſt Weghid e eng

t n lin 24 nMeining r B aopr Rorigicht haus z Amſterdam ghret ar 5 uMiteleeutde Areeiet 6 sie Leipzig Riebeck 10 185 do Paris Petersburg 9 ZondonbzB Mationalbk f Seutſchi s s 10 b FJwangor Dombrowo 4 Schultheiß 15 d urg /2 Wien 5
Norddeutſche Bant ſchl 9 b re Ruſſſche wo er a anrn s r ten re S 150 r le e et n r einer Lagerhe e et e7 2 t v O 7 34Petersb e t T 7 oscoKurst Prior b do Eier Werte e Dollars u
binette Hyß van 270 Ach äan Braunſchweiger Jute Ata 5,75 b ImperialsBau O 2400b3 be Enolensi 5 100710 i be derte e Peter Waiten 99

1 2röllwiter Papierſabrit 6 1167 00 vo Keine ine 030

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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